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Die Frühlingsgeister
zogen ins Auenland
Neuer Spielplatz im 
Bansapark eingeweiht
Der Sommer kommt und lockt zum Spielen ins Freie.
Seit Ende 2008 waren fleißige Arbeiter auf dem
neuen Spielgelände am Bansaweiher am Werke.
Nun vermelden die königlichen Boten: Der große
Turm mit dem blauen Hexenhut steht und die
Tunnelrutsche wartet auf die Erdlinge, die sie
erobern. Der TÜV hat Sicherheitsfreigabe erteilt und
die Bauarbeiten sind abgenommen. Der Auenland-
Spielplatz wurde „frei von Drachen und Trollen“
gemeldet, und konnte im Rahmen einer Magistrats-
pressekonferenz am 22. April eröffnet werden.
Das fruchtbare Land am Fluss ist terrassiert, bei
warmem Wetter kann die Wasserquelle (Pumpe mit
Trinkwasseranschluss) in Gang gesetzt werden und
auf Steinstufen kann man bis ans Ufer hinabsteigen.
Auf der Dschungelbrücke kann man ebenso
hinübergelangen und sich dann auf der Krähen-
schwinge entspannen. Die kleinen Elfen treffen sich
gemütlich im bunten Feensaal auf Stühlchen am
Tischchen. Viel Sand zum Buddeln für die Zwerge
wurde bereits aufgeschüttet. Die Garten- und
Landschaftsbaufirma Werner aus Limeshain, die
auch den Andreas-Löber-Platz umgebaut hatte, ist
termingerecht mit den Arbeiten fertig geworden.
„Ein so idyllisches, naturnahes Spielgelände am
Rande der Erlenbachaue mit dem interessanten
Kletterturm und der Wasserspielanlage hätte mir als
Kind auch viel Spaß gemacht!“, so Andreas Lindner,
der federführende Landschaftsarchitekt aus
Zeppelinheim.
Die Abteilung GrünSpielSport im DLB hat die
Maßnahme koordiniert und die Gestaltung des
Spielplatzes als „Auenland“ angeregt. Aufgrund der
Lage unmittelbar am Rande eines FFH-Schutzgebie-
tes wurde die Maßnahme eng mit der Unteren
Naturschutzbehörde des Kreises abgestimmt; so
wurde unter anderem der mit Weiden bepflanzte
Wall zur Aue hin entwickelt. Eine technische
Besonderheit ist die Zeitschaltung für den Pumpen-
betrieb, deren Stromversorgung dezentral über ein
Solarpaneel erfolgt.
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Der Turm mit dem blauen Zauberhut

Zur Eröffnung wird der Spielplatz gestürmt

Tor zum Feensaal Am Stauwehr

allkalender

Abfallkalender herausgebracht. Leider hat sich hier der Fehlerteufel
Ausgabe 2010 eingearbeitet werden. Die Bürgerinnen und Bürger
ender wie folgt vorzunehmen: 

Bereich  Falsch  Richtig  
Gelber Sack  3  1  

Altpapier  F  A  
Gelber Sack 2 3  

Hausmüll V III  

Hausmüll    

Hausmüll    
Altpapier D C  
Altpapier E A  
Hausmüll II I  
Hausmüll I II  
Altpapier E F  

Gelber Sack 2 1  
Altpapier C E  

Gelber Sack 1 2  
Hausmüll II I  
Hausmüll V III  
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